
Der Gottesdienst zum Abschluss des Glaubenskurses  

„DER SEGEN BLEIBT“ in Kirchbrombach 

 
 

Es war ein Gottesdienst ohne Predigt. Im Mittelpunkt 

stand die Geschichte von Jakob, dem Zwillingsbruder 
von Esau – nachzulesen im Alten Testament (1.Mose 

25,19ff) 

In gut verständlichen und anschaulichen Worten wurde 
seine Lebensgeschichte von verschiedenen Leserinnen 

abschnittsweise vorgetragen. Diese Texte waren von 

Prädikantin Ute Karl in verständlicher und ansprechender Sprache verfasst worden. Durch 

Bodenbilder wurde die Geschichte anschaulich und greifbar nahegebracht. 

Die angenehme Atmosphäre und die Lieder – passend zu den jeweiligen Texten – luden zum 

Mitdenken und Mitfühlen ein. So entdeckte ich so manche eigene Erfahrung im Mithören.  
Auf diese Weise wurde ein uralter Bibelabschnitt erlebbar und sprach in meine aktuelle 

Situation, in meinen Alltag hinein. 

Eigentlich war ich sehr froh, dass ich nicht durch eine Predigt beim Entdecken abgelenkt 
wurde... 

 

Fritz Röttger 
 

 


